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Ein Beitrag von
Tanja Griesel,
Evangelische Schulpfarrerin, Fritzlar

Kurz vor dem WM Finale

Anmoderation: Heute Abend spielen England und Frankreich um Platz 3. Und morgen ist es dann
endlich so weit. Das WM-Finale: Argentinien gegen Spanien. Der amtierende Weltmeister gegen
den Europameister. Wer hätte damit gerechnet? Dabei sind es genau diese unerwarteten
Momente, die begeistern, erzählt Pfarrerin Tanja Griesel aus Fritzlar.

WM 2026: Wenn das Turnier alle Erwartungen übertrifft

Mittwochabend, ziemlich spät schon, ruft meine Tochter an: „Siehst du gerade das Spiel England
gegen Argentinien?" Ich hatte das gar nicht mehr auf dem Schirm. Aber ihre Begeisterung macht
mich neugierig. Ich schalte ein und erlebe noch, wie Argentinien das Spiel in der Nachspielzeit
dreht. Morgen stehen also Argentinien und Spanien im Finale. Wer hätte das gedacht?

Norwegen-Fans, Underdogs, unplanbare Momente

Solche Überraschungen – das ist, was mich an diesem Turnier gepackt hat. Underdogs wie
Marokko kommen bis ins Viertelfinale. Die norwegischen Fans begeistern mit ihrem Rudern, im
Stadion, auf Rolltreppen, am Times Square in New York. Irgendwann ruderten Fans aus anderen
Ländern einfach mit. Norwegen ist längst ausgeschieden. Die Freude und das Rudern gehen
weiter.

Im Alltag lieber alles planen und trotzdem überrascht werden

So etwas kann man nicht planen – es passiert einfach. Im Fußball finde ich das wunderbar. In
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meinem Alltag tue ich mich schwerer damit. Ich plane gerne und mag, wenn ich weiß, was kommt. 

Vor kurzem hat mich das eingeholt: Es klingelt. Vor der Tür: drei Leute in Motorradkluft, die Helme
noch auf dem Kopf. Ich bin irritiert: Wer ist das? Dann nehmen sie die Helme ab. Und ich erkenne
sie: drei Schüler von mir. Sie waren einfach in der Gegend unterwegs und haben spontan vorbei
geschaut. Wir setzen uns in den Garten, reden. Diesen Abend hatte ich ganz anders geplant. Aber
so wurde es einer, an den ich noch lange denken werde. 

Vertrauen, dass es gut wird – auch ohne Plan

Ich merke: Das, was mich wirklich berührt, lässt sich selten planen. Und ich wünsche mir mehr Mut
und Zutrauen, dass es unerwartet gut wird: im Leben wie im Fußball. 

WM-Finale 2026: Das Beste passiert abseits des Drehbuchs

Morgen beginnt das Finale mit einer großen Show. Musik, Weltstars, jeder Auftritt bis auf die
Sekunde geplant. Ein Drehbuch, das genau aufgeht. Das Leben hält sich zum Glück nicht immer
ans Drehbuch. Ich hoffe, der Fußball morgen auch nicht.

 

2 / 2 © 2026 · Kirche im hr


